
Liedermacherin und Sängerin
Dota Kehr. Foto: Annika Weinthal

WITTENBERGE.Die Zeit umdie
Elblandfestspiele bewegt Wit-
tenberge im mehrfachen Sinne:
Auch dieses Jahr lädt die Fest-
spielwoche wieder zu fünf Ta-
gen voller Musik, Kleinkunst,
Theater, Kunst und Begegnung
ein. „Von Dienstag, dem 7. bis
Samstag, dem 11. Juli, erwartet
BesucherinnenundBesucherein
buntes, kostenfreies Kulturpro-
gramm für jedes Alter und jeden
Geschmack“, so Anja Weinhold
vomFachbereichKulturundVer-
anstaltungen der Stadt. Auf-
grund der Vorbereitungen zur
Landesgartenschau 2027 verab-
schiedet sich das Festival vorü-
bergehend vom Schwanenteich
und findet erstmals am Nedwig-
hafen statt. Mit dem Hafenge-
lände „elbwärts.455“ direkt an
der Elbe erhält die Festspielwo-
che eine neue, atmosphärische
Heimat.
Unter dem Motto „Kunst,

Klang und Kultur am Wasser“
verwandelt sich das Gelände in
einen lebendigen Treffpunkt für
alle Generationen. Neben zahl-
reichen Mitmachangeboten,
Theaterproduktionenund regio-
nalen Künstlerinnen und Künst-
lern zählt derAuftritt der renom-
mierten Singer-Songwriterin
DotaKehr zudenHöhepunkten.
Täglich wechselnde Programm-
punkte sorgen für Abwechslung
und laden zum Entdecken, Mit-
machen und Genießen ein.
Während der gesamten Fest-
spielwoche prägen Kunstinstal-
lationen von Jost Löber und Kat-
ja Martin das Gelände. Ergänzt

Die „House Play-
er“ bringen
Live-House-Mu-
sik an den Ha-
fen. Foto: House
Player

wird das Angebot durch Stra-
ßenkunst von „Omnivolant“,
die Theatergruppe„Flunker Pro-
duktionen“, kreative Mitmach-
aktionen sowie Kinderschmin-
ken. Für das leibliche Wohl sor-
gen regionale Anbieter mit Bur-
gern, Falafelboxen, Crêpes und
erfrischenden Getränken.
Der Auftakt am Dienstag, 7.

Juli, steht ganz im Zeichen von
Musik und Mitmachangeboten.
Das Brandenburgische Konzert
führt Jung und Alt an die Welt
der klassischenMusik heran, be-
vor Besucherinnen und Besu-
cher bei der Aktion „5000 Elbe-
rosen“ selbst kreativ werden
können. Am Abend erklingen
Klaviermusik mit Bernd Atzen-
roth sowie Werke von Bach,
Haydn und Mozart. Am Mitt-
woch, dem 8. Juli, gehört die
Bühne den Straßenkünstlerin-
nen und Straßenkünstlern der
Region. Die „Crémede la Créme
der Prignitzer Straßenkünstler“
präsentiert zunächst eine Show
für Schulklassen und Seniorin-
nen und Senioren, bevor am
Abend die große Straßenshow
mit zahlreichen bekannten
Kunstschaffenden aus der Prig-
nitz folgt. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch die Mitmachak-
tion„5000Elberosen“,dasSOS-
Kinderdorf und die interaktive
Theaterinstallation „Der Golde-
ne Käfig“.
Mit Dota Kehr steht am Don-

nerstagabend, dem 9. Juli, eine
der bekanntesten Vertreterin-
nen der deutschsprachigen Sin-
ger-Songwriter-Szene auf der

Bühne der Festspielwoche. Die
Berliner Liedermacherin begeis-
tert seit vielen Jahren mit poeti-
schen Texten, feinem Humor
und musikalischer Vielseitigkeit.
Ergänzt wird der Festivaltag
durch das „Traumschüff-Thea-
ter“ für Kinder und Jugendliche,
einen Graffiti-Workshop, ukrai-
nische Spezialitäten sowie die
interaktive Theaterinstallation
„Das Lobbybüro“ von Flunker
Produktionen.
Am Freitag sorgen internatio-

nale Begegnungen und musika-
lische Vielfalt für besondereMo-
mente des Festivals. Neben kuli-
narischen Angeboten und krea-
tiven Mitmachaktionen stehen
unter anderem die Chanson-
Künstlerinnen „Die Zwillinge“
sowie Live-House-Musik mit
House Player auf dem Pro-
gramm.
Der Samstag wird zum gro-

ßen Familientag. Bastel- und
Mitmachaktionen wie „Blüten-
blätter für Wittenberge“ oder
„Spielend durch die Zeit“ laden
Kinder und Erwachsene zum
kreativen Entdecken ein. Mit
„Die Prinzessin auf der Erbse“
präsentiert Flunker Produktio-
nen gleich zwei Aufführungen
für Familien. Musikalisch reicht
das Spektrum von den Nach-
wuchstalenten der Band Violets
über die Nachwuchsband Stulle
schmiert bis hin zu den energie-
geladenen Klängen von Gruppa
Karl-Marx-Stadt, die den Festi-
valabend mit World-, Balkan-
und Folkmusik ausklingen las-
sen.

„Die Prinzessin
auf der Erbse“ präsentiert von
den Flunker Produktionen.
Foto: Flunker Produktionen

Kultur zieht
an die Elbe
Die Wittenberger Festspielwoche hat Musik,
Theater, Kunst und Mitmachaktionen im
Programm – diesmal am Nedwighafen

Das „Traumschüff-Theater“ bietet Mitmach-Spaß
für Groß und Klein. Foto: David-Schellenschmidt

Ein besonderer Programm-
punkt ist außerdem die Beteili-
gung des Medieninnovations-
zentrums Babelsberg (MIZ), das
von Mittwoch bis Freitag mit
einem Escape Room und einer
Dialogstation zu Gast sein wird.
„Die Festspielwoche 2026 zeigt
einmal mehr, wie vielfältig Kultur
in der Region sein kann. Mit ihrer
Mischung aus professionellen
Künstlerinnen und Künstlern, re-
gionalen Akteuren, Mitmachan-
geboten und Konzerten schafft
sie einen Ort der Begegnung für
Menschen jeden Alters“, ver-
sprechen die Veranstalter. dre

2 Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist kostenfrei. Das voll-
ständige Programm ist auf der
Website der Elblandfestspiele
https://www.elblandfestspie-
le.de/ sowie über die Programm-
flyer in der Touristinformation
Wittenberge erhältlich.

Die Aktion ist gültig bis zum 31.07.2026.
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SONNENBRILLEN IM
KOMPLETTANGEBOT

sph +/- 6,0 dpt cyl +/-4,0 dpt (Add 3,0) Aktion gültig bis 31.05.2024

EINSTÄRKEN-SONNENBRILLE
Inkl. Fassung

ab

GLEITSICHT-SONNENBRILLE
Inkl. Fassung

ab

Inh. B. Runge e.K.

79,90 €

179,90 €
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